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Vertrag für Eltern und Kinder/Jugendliche zum Umgang mit 
den neuen Medien 
 
Diese Punkte sind als Vorschläge gedacht. Stellen Sie sich das Passende für Ihre Familie 
zusammen. Setzen Sie statt des anonymen „mein Kind“ den Namen Ihres Kindes ein. 
Anschließend sollte der Vertag unübersehbar am PC/Monitor angebracht werden! 
 
Für Eltern 

 Ich bilde und unterstütze eine positive Einstellung meines Kindes gegenüber dem 
Internet. 

 Ich kläre mit meinem Kind ab, welche Erwartungen ich an es stelle, welche 
Freiheiten und Grenzen ich mir vorstelle und wofür das Internet genutzt werden 
soll. 

 Ich bemühe mich darum, den PC entsprechend technisch aufzurüsten: Soweit 
möglich, installiere ich aktuelle Antivirenprogramme, eine Firewall und richte die 
Browser so ein, dass dem Alter entsprechend Zugang zu bestimmten Seiten 
(Pornographisches oder ähnliches) verwehrt bleibt. 

 Fehlt mir das Wissen hierzu, eigne ich es mir an oder suche nach Personen, die 
mir hierbei helfen können. 

 Ich helfe meinem Kind bei der Einrichtung zweier Email-Konten. Eines als seriöse 
Adresse und eine Mail-Adresse für den alltäglichen Umgang. 

 Ich werde mich darum bemühen, mein Wissen über das Internet stetig aktuell zu 
halten und mit den Erfahrungen meines Kindes Schritt zu halten. 

 Findet mein Kind Seiten, die gegen gültige Gesetze, allgemeine Sitten und Moral 
oder die in diesem Vertrag vereinbarten Abmachungen verstoßen, so bemühe ich 
mich darum, diese Seiten zukünftig meinem Kind unzugänglich zu machen. 
Hierzu wende ich mich beispielsweise an meinen Provider oder Initiativen, die 
gegen den Missbrauch des Internets vorgehen. 

 Ich bestrafe oder mache mein Kind nicht verantwortlich dafür, dass es Seiten mit 
oben genannten Inhalten gefunden hat. 

 Knüpft mein Kind Online-Bekanntschaften, so reagiere ich nicht über, sondern 
artikuliere mit meinem Kind meine, möglicherweise vorhandenen, Bedenken und 
helfe ihm beim Überprüfen und Online-Kennenlernen der Person, bevor ein 
direktes Treffen erfolgt. 

 Ich verbiete das Internet nur, falls die vereinbarten Zeiten nicht eingehalten oder 
Regeln gebrochen wurden bzw. wenn das familiäre oder schulische Leben 
meines Kindes darunter leidet. 

 Ich achte generell beim Medienkonsum meines Kindes darauf, dass 
Altersangaben (z.B. FSK) eingehalten werden und meinem Kind nur seinem 
Altern entsprechende Medien zugänglich sind. 

 Ich vertraue meinem Kind und lasse ihm genügend Spielraum das Internet alleine 
zu erkunden, nachdem zuvor alle grundlegenden Bedingungen geklärt sind. 
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Vertrag für Eltern und Kinder/Jugendliche zum Umgang mit 
den neuen Medien 
 
Diese Punkte sind als Vorschläge gedacht. Stelle das Passende für dich und deine Familie 
zusammen und gestalte, bei Bedarf, eigene Regeln für den Vertrag. 
Anschließend sollte der Vertag unübersehbar am PC/Monitor angebracht werden! 
 
Für Kinder/Jugendliche 

 Ich bin tagsüber nur innerhalb der Zeit von ………Uhr bis ………Uhr online 
und insgesamt höchstens ………Stunden am Tag (/in der Woche). 

 Mein Smartphone ist bei den Hausaufgaben nicht im Zimmer. 

 Passwörter (von Email-Accounts, Communities, etc.) behalte ich für mich und 
niemand anderer hat darauf Zugriff. 

 Ich gebe keine persönlichen Informationen (Name, Fotos, Adressen, 
Telefonnummern, Email-Adressen, Schule etc.) an jemanden im Netz weiter, 
ohne zuvor mit meinen Eltern darüber gesprochen und sie nach ihrer Meinung 
gefragt zu haben. 

 Bevor ich online etwas herunterlade, kaufe, an Gewinnspielen teilnehme, mich 
irgendwo registriere oder gratis etwas anfordere, spreche ich ebenfalls mit 
meinen Eltern darüber. 

 Ich werde keine Seiten online betreten, die zu Zusatzkosten führen könnten. 

 In Online-Chats benütze ich ausschließlich Namen, die keine Rückschlüsse 
auf mein Geschlecht und Alter zulassen. 

 Ich antworte online niemandem, der mir ein komisches Gefühl vermittelt, mir 
Angst macht, mich sexuell oder anderweitig belästigt oder zu einem Treffen 
drängt. Stattdessen zeige ich dieses Gespräch meinen Eltern oder anderen 
erwachsenen Vertrauenspersonen und frage sie nach ihrem Rat. 

 Ich werde mich niemals mit jemandem treffen, den ich online kennen gelernt 
habe, ohne meine Eltern darüber informiert zu haben. 

 Ich gebe vor Freunden nicht mit Seiten, Filmen, Bildern oder Dateien an, die 
einen pornographischen, gewaltfördernden oder moralisch fragwürdigen Inhalt 
aufweisen. 

 Ich halte mich an meine Altersgrenze und benutze nur Medien (Besuch von 
entsprechenden Seiten im Internet, Video- oder PC-Spiele, Filme, etc.) die 
mir, meinem Alter entsprechend, auch zugesprochen und von meinen Eltern 
erlaubt sind. 

 Mir ist bewusst, dass das Internet nur eine virtuelle Welt ist. Dennoch verhalte 
ich mich auch hier so, wie ich mich in der realen Welt benehmen würde und 
bin online zu anderen Menschen immer freundlich und fair. 

 Diese Vereinbarung halte ich ein, egal ob ich zuhause, in der Schule, bei 
Freunden, im Internet-Café, oder in einer anderen Örtlichkeit online gehe. 

 
 
 
 
 
 
Datum   Unterschrift Erwachsener   Unterschrift Kind/Jugendlicher 
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